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Mode
Was trägt man denn eigentlich in Paris

Ja als ob Paris eine ausgeſprochene Mode hätte Man trägt
dort Alles was kleidet chiec und feſch iſt man intereſſirt ſich für jede
neue Farbeſtellung für aparte Fagons ſtilvolle Muſter verabſcheut aber
die bei uns giltige Dutzendtracht und Alles was eine prononecirte
Mode darſtellt und der Figur nicht zum Vortheil gereicht Das wollen
unſere heimiſchen Schönen anfänglich nicht verſtehen ſie ſind der An
ſicht daß in Paris jede Excentricität geſtattet ſei Bei weitem nicht
Die feine Pariſerin verſchmäht alles Auffallende Die Pariſer Mode
dame beſitzt die große Kunſt nie die Abſicht merken zu laſſen daß ſie
ſchön ſein will das ſieht Alles ſo natürlich ſo einfach aus ſcheinbar
ſo ganz ohne Raffinement Sagt man unſeren Damen daß in Paris
das Panzerkorſet ganz aufgehört daß eine Weſpentaille faſt für unfein
gilt ſo wollen ſie das nicht glauben noch weniger daß die bei uns ſo
beliebten Stirnlöckchen ganz aus dem Repertoire der Pariſer Haar
künſtler geſtrichen ſind

Man iſt in Paris einfacher geworden und ſchenkt mehr den ratio
nellen Trachten Beachtung Man ſehe ſich doch nur einmal unſere
modernen bis hinauf geſchloſſenen mit Doppelröcken verſehenen Som
mertoiletten näher an Warum die Taille nicht wie man ſie in Paris
trägt herzförmig offen mit breitem Revers warum den Rock mit
dreifacher Stofffülle gedeckt die gepufften Aermel aus doppelt ſo viel
Stoff als nöthig gefertigt Und nun erſt unſere Fichus Sind das
nicht die reinen Zwangsjacken Vorn ein Weſteneinſatz von Sammt
mit hohem Stehkragen rückwärts eng anliegendes Taillenband das
auch ja kein Lüftchen durchwehen läßt auf den Aermeln ſchwere Perlen
epaulettes und dergleichen mehr Die Franzöſin trägt ein leichtes Fichu
das in Form der ehemals bei uns giltigen Shawlmantille nur die
Achſeln umgiebt den Hals frei läßt in der Taille nicht anliegt und
ſomit eine echt ſommerliche Tracht bildet

Fs iſt jetzt die Saiſon angebrochen in der Alles den vertrauten
Wäldern den ſprudelnden Quellen zueilt Selbſtverſtändlich muß da
ein Koſtümwechſel eintreten Vorrath für die Dauer der Reiſekampagne
mitgenommen werden

Darf ich Jhnen werthe Leſerin rathen ſo laſſen Sie ſofern Sie
nicht gerade in ein Luxusbad gehen die großen Verdrußkaſten daheim
Machen Sie es wie die praktiſchen Engländerinnen die die weiteſten
Reiſen zurücklegen ohne mehr als zwei Toiletten im Koffer zu haben
Das Reiſekleid aus ſeidenartig ſchillerndem Alpacca hat einen weiten
oben eingekrauſten Rock halb offenes Jaquet dem je nach Bedarf eine
farbig ſeidene Blouſe oder Weſte aſſortirt wird es dient in Kurorten
auch als Morgentoilette kann an Regentagen mittels innen angebrachter
Gummiſchnüre gehoben und unter dem Regenmantel als kurzes Straßen
kleid verwendet werden An ſonnenhellen Tagen kommt die maisgelbe
Baſtrobe an dunkleren eine aus ſchwarzen Pongis gefertigte zur Gel
tung erſtere iſt mit ſchönen dem Stoff eingefügten Maſchinenſtickereien
durchweg geziert letztere kann um Abwechſelung zu erzielen mit ver
ſchiedenfarbigen Blouſen Schärpen Mantelets c getragen werden

Sehr praktiſch ſind für Reiſezwecke die im Genre Sappho ge
haltenen Kleider mit vorn kreuzweis übereinandergehenden Shawls
Unter der Shawlgarnitur werden die Taillen mittels Gummiſchnüre ge
ſchloſſen die je nach Bedarf eng und weit geſtellt werden können

Wer nun partout der in den Luxusbädern herrſchenden Toiletten
pracht gerecht werden will wird gut thun einige aus Madeiraſtickereien
gefertigte Battiſt oder Seidenroben zu wählen die auf farbigen ſeidenen
Jupons aufliegend ganz dernière mode ſind und allen Spitzen und
Gazetoiletten vorgezogen werden

Die Madeiraſtickerei feiert in dieſem Jahre wahre Triumphe
Ehedem begnügte man ſich den Battiſt Gaze Erspe de Chine Roben
eine geſtickte Bordure anzureihen heuer ſoll die Robe durchweg mit
Madeiraſtickereien gedeckt ſein Man ſpart wohl an Stoff da dieſe
Kleider faſt ganz glatt gehalten ſind aber der Fond ſelbſt iſt theurer
als der ſeither zu dieſen leichten Toiletten verwendete Spitzenſtoff
Auch Schirme Mantelets große Rundhüte werden aus dieſen durch
weg geſtickten Soievins hergeſtellt die Schirme in Glockenform die
Mantelets mit farbigem Atlas gefertigt der effektvoll hindurchſchimmert
die Hüte ſind auf lichtem Drahtgeſtell drapirt vorn mit großem Feld
blumenbouquet oder einer zum Futter paſſenden Elſaßmaſche geputzt

Die neueſte Promenaden Toilette nennt ſich Bébé Sie iſt gewiß
von einer Kinderfreundin erdacht worden denn Hunderte kleiner Engels
köpfchen lächeln da auf dem Fond dieſer aus Voile Battiſt oder Foulard
gefertigten Roben die zeither ſchon viel Anlaß zu launigen Bemerkungen
gegeben haben
Noch origineller iſt das neue aus grobem grauen Segeltuch ge
fertigte Koſtüm Chinois ſo genannt weil eine 40 Zentimeter breite
mit Chineſenknöpfen bedruckte oder beſtickte Bordure den Rock um
giebt und auch zur Taillen und Schärpen Dekoration verwendet
wird

Für Kurorte iſt der große Spitzen Mantel der die ganze
Toilette einhüllt von unübertroffenem Werth Unſere Konfektionäre
wollen ihn zwar nicht zur Geltung kommen laſſen und dies aus dem
ſehr einfachen Grunde weil er praktiſchen Damen die Möglichkeit bietet
in jährigen Toiletten in alten von den Geſellſchaften zurückgelegten
Seidenkleidern ſehr feſch auszuſehen Wer ſonſt für die Saiſon drei
oder vier neue Roben anzuſchaffen hatte kann dieſe jetzt durch die
Spitzenrotunde entbehren Jn der Reihe der neuen Modeſtoffe nimmt
der mit à jour Muſtern durchzogene Foulard den erſten Rang ein
Man trägt heuer weniger Woll oder Baumwollſtoffe als im Vorjahre
der Foulard gleichviel ob geſtreift geblumt brochirt mit Spitzen
entredeux und Tüllborten durchbrochen iſt das enfant gäté der Saiſon
Auch hat man ein neues Fabrikat Foulard de toile in den Handel
gebracht das wie Leinwand gewebt iſt und ſtatt derſelben zu Wäſche
verwendet werden ſoll Die Frage ob wollene ſeidene baumwollene
leinene Wäſche zu wählen fei iſt oft ventilirt worden ohne daß das
konſumirende Publikum ſich klar darüber geworden was dem Korper
am zuträglichſten ſei Die Jägerianer ſchwören trotz 30 Grad Réaumur
auf die Lehren des Wollapoſtels die Anhänger Dr Lahmann s Der
das Baumwolltrikot eingeführt meinen in ihrer Normaltracht wohne
das Heil die Verehrer der blauen Blume nennen Alles Schmutzwirth
ſchaft was dem blüthe weißen Linnen ſein Reicht beſtreitet Auch die
Wäſche hat eine Mode die goldenen Zeiten in denen eine Ausſtattung
für 20 30 Jahre modern bleiben konnte ſind längſt vorüber Man
will ja nach Jahren keinen unmodernen Wäſchekaſten haben und
ſchließlich fragt man ſich Warum das Geld zinslos anlegen Die
Frage bleibt nur die Was haben nur die die es gut zu fruktifiziren
glauben nach zehn Jahren davon Oft weder Geld noch Waare
Ob es da nicht beſſer wäre konſervativ zu bleiben und nicht zuviel
Gewicht auf Modenneuerungen zu legen

Ans Nah und Fern
Leipzig 6 Auguſt Die Sittlichkeitsvergehen in Schu

len mehren ſich in ganz erſchreckendem Maße Nachdem erſt kürzlich
ein Lehrer aus Leutzſch vom hieſigen Gerichte verurtheilt wurde befin
den ſich gegenwärtig nicht weniger als drei Volksſchullehrer wegen
ſolcher Wüſtlingsthaten in Unterſuchung von denen Einer die ſeiner
Obhut anvertrauten Mädchen mißbrauchte die beiden Anderen aber
den empörendſten Unfug mit Knaben trieben Wir ſind zwar ſo be
merkt die L Ger Ztg ſehr richtig dazu prinzipielle Gegner der
Prügelſtrafe aber wenn je einige Monate lang eine tägliche Ration von
24 Saftigen am Platze wäre ſo gewiß in ſolchen Fällen wo durch ge
wiſſenloſe Lehrer das gräßliche Gift ganzen Generationen eingermpſt
und die geiſtige und leibliche Geſundheit der unſchuldigen fi
die ganze Lebensdauer untergraben wird Denn wer ſo ganz zum
Sclaven der niedrigſten Triebe geworden iſt daß ihn weder ſein Pflicht
gefühl und ſeine verantwortliche Stellung noch das Mitleid mit der
ihm anvertrauten Jugend noch die Rückſicht auf ſeine geſellſchaftliche
Stellung vor dem Aeußerſten nicht abzuhalten vermag der kann nicht
mehr durch bloße Freiheitsentziehung und noch weniger durch ſittliche
Ueberlegung kurirt werden Nein wie dort der körperliche Kitzel mäch
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tiger iſt als jede Ueberlegung ſo wäre höchſtens ein großer körperlicher
chmerz oder doch die Erinnerung daran im Stande den Frevler

abzuſchrecken

Liebertwolkwitz 6 Auguſt Feſtgenommene Zigeuner
Vorgeſtern wurde hier eine Zigeunergeſellſchaft ſogenannte Keſſelflicker
gebürtig aus dem Elſaß polizeilich angehalten Die Geſellſchaft welche
aus 19 Perſonen beſtand und die 3 Wagen und 6 Pferde mit ſich
führte wurde nach den Legitimationspapieren gefragt und da ſich er
gab daß ſich unter der Geſellſchaft männliche Perſonen die ſich über
ihre Militärverhältniſſe nicht ausweiſen konnten ſowie ſchulvpflichtige
Kinder befanden ſo wurde der königlichen Amtshauptmannſchaft An
zeige hierüber erſtattet welche Behörde die Zigeuner jedenfalls wieder
nach ihrer Heimath befördern laſſen wird

Dresden 6 Auguſt Entſprungen Aus der Feſtung
Königſtein entfloh dieſer Tage ein Militär Sträfling Arbeiter Soldat
und zwar machte er das ſonſt Unmögliche auf folgende Weiſe
möglich Auf Königſtein ſind gegenwärtig mehrere Kaſernen im Bau
und aus einer derſelben führt ein ziemlich großer Tunnel nach außen
welcher zur Ableitung des Waſſers dient Dieſer Tunnel läuft in eine
Schleuſe aus und dieſe wiederum erſtreckt ſich bis zu dem um die ganze
Feſtung gelegten Patrouillenſteig Der Zugang zu dem Tunnel war
offen und dies ermöglichte dem Schlauberger der dies ſchon früher
bemerkt die Flucht Am äußeren Ausgang des Tunnels befand ſich
noch das Gerüſt welches man zum Zwecke des Schleuſenbaues auf
geſtellt hatte und vom Gerüſt aus vermittelten Leitern den Weg zum
Patrouillenſteige Nachdem der Sträfling nun einmal in Tunnel war
erreichte er auf beſagten Leitern leichten Kaufs das Freie Der den
Feſtungsberg umgebende Forſt bot ihm für den erſten Augenblick ein
gutes Verſteck

Zwickau 6 Auguſt Netter Liebhaber Ein Maurer
aus Eckersbach welcher mit einem hieſigen Mädchen längere Zeit ein
Verhältniß hatte das von dem Mädchen aber ſeit einiger Zeit gelöſt
worden war verſuchte ſich geſtern derſelben in recht eigenthümlicher
Weiſe wieder zu nähern Er traf dieſelbe in der Nähe der Pölbitzer
Brauerei und fragte ſie ob ſie ſich wieder mit ihm ausſöhnen wolle
Als das Mädchen dies verneinte warf der Maurer ſeinen Rock vom
Leibe auf die Straße ebenſo ſeinen Hut und das Portemonnaie und
ſprang in die Mulde bis an den Hals im Waſſer ſtehend rief
er dem Mädchen nochmals zu Willſt Du Dich nun mit mir ver
ſöhnen Als das Mädchen dies aber wiederum verneinte verſchwand
der Liebhaber nicht etwa ſofort in den Wellen ſondern er kletterte
wieder an dem Ufer empor und drohte nun das Mädchen mit in s
Waſſer zu werfen Dieſes flüchtete aber in die Erlenmühle wo ſie
Schutz fand

Görlitz 6 Auguſt Verhafteter Mörder Der
muthmaßliche Mörder des vor Kurzem bei Oſtritz todt aufgefundenen
Fabrikarbeiters Wilhelm Rieger iſt in der Perſon des Drahtbinders
Bircke verhaftet und in das hieſige Gefängniß eingeliefert worden

Berlin 6 Auguſt Strike Die Bäckergeſellen beſchloſſen
heute nochmals in eine Lohnbewegung einzutreten Der frühere Strike
ſoll es nur dadurch verunglückt ſein daß er 8 Tage vorher angekündigt
und den Meiſtern gelungen ſei 1000 Geſellen von Wien heranzuſchaffen
Der Tag des Strikes ſoll diesmal geheim gehalten werden

Körln 5 Auguſt Volksverſammlung Geſtern Morgen fand im
großen Gürzenichſaale eine von 5900 Perſonen meiſt Arbeitern beſuchte
Volksverſammlungſtatt welche der hieſige Freidenker Verein als
Antwort auf den ultramontanen Proteſt gegen die Giordano
Brunofeier einberufen hatte Dr Rüdt Heidelberg ſchilderte wider
holt von den Gegnern unterbrochen das Leben und Wirken Brunos
ſeine philoſophiſchen Jdeen und Anſchauungen und polemiſirte gegen
den Papſt die ultramontane Partei die Zeitungen und Redner welche
Bruno verunglimpften Der Redner ſchloß mit einem Hoch auf die
Gewiſſensfreiheit im neunzehnten Jahrhundert Jn einer Reſolution
erklärte die Verſammlung ihr Einverſtändniß mit der römiſchen Bruno
feier verurtheilte die gegen Bruno geſchleuderten Verleumdungen und
bekannte daß die Menſchheit ſich erſt dann der Freiheit des Friedens
und des Glücks erfreuen werde wenn die Macht des Prieſterthums
gebrochen ſei und Geiſterfreiheit die ganze Menſchheit durchdrungen habe

Mannheim 6 Auguſt Jugendliche Selbſt mörder
Zwei 16jährige Gymnaſiaſten Namens Rothſchild und
Sammet von hier welche wegen einer Nachprüfung von Haus ſich
entfernten wurden im Seckenheimer Walde erſchoſſen aufgefunden

München 6 Auguſt Eiſenbahn Unfall Sonntag
Abend 210 Uhr ſtießen die Züge 135 und 682 in Seubersdorf Strecke
Regensburg Nürnberg zuſammen Der Poſtzug ſuhr durch plötz
liche Umſtellung der richtig geſtellten Weiche durch den Weichenwärter
auf einen wartenden Güterzug Zwei Beamte ſind ſchwer zwei
leicht verwundet die Paſſagiere blieben angeblich unverletzt

München 5 Auguſt Das Defizit des Turnfeſtes beläuft
ſich auf 60,000 Mk die Garantiezeichner werden 25 pEt zahlen
müſſen

Reutlingen 6 Auguſt Anläßlich der Friedrich
Liſt Feier vrangt heute die Stadt in reichſtem Feſtſchmuck
mittags fand der Feſtzug nach dem Denkmal ſtatt er zählte 8000 Theil
nehmer Hierauf erfolgte vor dem Erzſtandbild der Hauptfeſtakt Nach
dem Eröffnungsgeſange fand die Begrüßung der Feſtgäſte durch den
Stadtvorſtand ſtatt und hierauf die Feſtrede des Profeſſors Beiß
wanger Eingehend ſchilderte dieſer den Lebensgang und das Wirken
des großen vor hundert Jahren in Reutlingen geborenen National
ökonomen Sodann wurden unter Anſprachen Lorbeerkränze nieder
gelegt Namens der ſtaats wiſſenſchaftlichen Fakultät Tübingens des
Centralverbandes deutſcher Jnduſtrieller des Vereins deutſcher Eiſen
bahnen des Vereins der ſüddeutſchen Baumwoll Induſtrien der Stadt
Kufſtein wo Liſt begraben liegt c Mittags fand ein Feſtmahl ſtatt
bei welchem zahlreiche Toaſte ausgebracht wurden Abends folgte ein
Fackelzug und eine Feſtbeleuchtung des Denkmals Es herrſchte herr
liches Wetter Zwei Töchter und eine Enkelin Liſt s Gemahlin des
Konſuls Oldenburg in München nahmen an der Feier Theil

Wien Auguſt Vatermord Jn dem nahegelegenen
Lieſing ereignete ſich geſtern ein ſchreckliches Verbrechen Der Sohn
des Wirthſchaftsbeſitzers Brüll kam gegen 7 Uhr Abends aus dem
Gaſthauſe in etwas angeheitertem Zuſtande nach Haufe und verlangte
von ſeinem Vater Geld weil er wieder in das Gaſthaus gehen wollte
Allein der Vater verweigerte ihm mit wenigen Worten die geringe
Summe die der junge Burſche verlangte Es entſpann ſich nun ein
kurzer Wortwechſel zwiſchen Vater und Sohn Plötzlich riß der Letztere
in ſinnloſer Wuth ein Gewehr welches an der Wand aufgehängt war
herunter legte auf ſeinen Vater an und ſchoß demſelben die volle La
dung aus unmittelbarer Nähe in die Bruſt Zu Tode getroffen
ſank Letzterer zu Boden Auf die Detonation hin eilten die Geſchwiſter
des Mörders herbei warfen ſich auf denſelben und mißhandelten ihn
ſo arg daß derſelbe in ſchwerverletztem Zuſtande von der Gendarmerie
weggetragen werden mußte

Bndapeſt 6 Auguſt Die Farkas Stiftungen Derſiebenbürgiſche Ungariſche Culturverein dem Melchior Farkas
eine Spende von 5000 fl zugewendet hat ließ durch den Advokaten
Deaky dem Temesvarer Gerichtshof die Appellation gegen jene
Verfügung des Unterſuchungsrichters Vozary unterbreiten wonach dieſer
die ſtrafgerichtliche Sequeſtration der Spende auordnete
Der Culturverein betont in ſeiner Appellation daß die Anordnung der
artiger Sequeſtrationen nicht zum Wirkungskreis des Unterſuchungs
richters gehöre und daß nur der Gerichtshof hiezu com
petent ſei

Engelberg Kanton Unterwalden 6 Auguſt Die feierliche
Einweihung der neuerbauten evangeliſchen Kapelle fand
hier am Sonntag ſtatt Bei der Uebergabe des Schlüſſels hielt der
Chef des Generalſtabes General der Kavallerie Graf von Wal
derſee eine Anſprache Architekt Paul Reber von Baſel ſprach in
der Kapelle Pfarrer Heusler von Baſel hielt das Weihegebet Pfarrer
Kaegi von Riehen bei Baſel die Feſtpredigt
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Zu der Feier welche ſehr
erhebend verlief hatten ſich zahlreiche Theilnehmer eingefunden

Rom 5 Auguſt Jn der Verbrecherkolonie auf der
Jnſel Farignanga kam es dieſer Tage zu wahrhaft kannibaliſchen Scenen
Die dort internirten Verbrecher ſüditalieniſchen Urſprungs wovon viele

r e T
der Camorra und der Raffia zwei in Süditalien und Sizilien weit
verbreitete geheime Verbrecher Geſellſchaften angehörten beſchloſſen
ihre dem Norden entſtammenden Leidensgenoſſen die ſich eines beſſeren
Lebenswandels befleißigten ein für allemal abzuthun Mit Stöcken
Aexten Hacken bewaffnet ſtürzten ſich die Südländer auf die verhaßten
Piemonteſen die ſie überrumpelten und von denen mehr als 20 zum
Theil ſchwer verwundet am Platze blieben Einer verſtarb an
Ort und Stelle und einen anderen warf die Bande in einen Abgrund
in dem er jämmerlich zerſchellte Die Herren Verbrecher waren
buchſtäblich Herren der Situation da ſich der Anſtalts Direktor
und ſeine Aufſeher ſchleunigſt aus dem Staube gemacht hatten Erſt
einem mit Mühe und Noth herbeigetrommelten Bataillon Soldaten
elang es Tags darauf die Ruhe wiederherzuſtellen und die ungeber
igen Zöglinge ſammt und ſonders in Ketten zu legen

Newyork 6 Auguſt Stadt abgebrannt Spokane
Falls eine Fabrikſtadt mit 20,000 Einwohnern im Territorium Waſhing
ton iſt gänzlich ein Raub der Flammen geworden Unter den ver
brannten Gebäuden befinden ſich der Bahnhof der Nordpacific Eiſen
bahn etliche Hotels das Theater und alle öffentlichen Gebäude Die
Wohnhäuſer waren zumeiſt aus Holz gebaut Kein Lebensverluſt Der
Schaden wird auf 15 Millionen Dollars geſchätzt

Newyork 5 Auguſt Ausgeraubte Eiſenbahn Paſſa
giere Räuber plünderten die Paſſagiere eines Schlafwaggons auf
der Wabaſh Eiſenbahn unweit Kanſas City aus Den aus dem
Schlafe geweckten Paſſagieren wurden Revolver entgegengehalten

Thrater Kunſt und Wiſſenſchaft
Fanny Lewald Wir haben bereits in der geſtrigen Nummer

kurz gemeldet daß Fanny Lewald in Dresden verſchieden iſt Mit ihr
iſt eine der namhafteſten deutſchen Romanſchriftſtellerinnen aus dem
Leben gegangen die zur Zeit ihrer Blütheepoche bei dem deutſchen Leſe
publikum großen Anklang gefunden hatte Fanny Lewald war am
24 März 1811 zu Königsberg in Preußen geboren und war ſchon
frühzeitig auf novelliſtiſchem Gebiete und als Reiſeſchriftſtellerin thätig
Jm Jahre 1847 ſchilderte ſie in dem Werte Jtalieniſches Bilderbuch
ihre Eindrücke auf ihren Reiſen in Jtalien und vier Jahre ſpäter
machte ſie mit ihrem Reiſetagebuch aus England und Schottland
Aufſehen Später wandte ſie ſich der Romanlitteratur zu und gleich
ihr erſter Roman Diogena Roman von Jdung Gräfin H eine
Perſiflage der Romane der Gräfin Hahn Hahn lenkte die Aufmerk
ſamkeit auf ſie Dieſen Romanen folgten in raſcher Reihenfolge Prinz
Louis Ferdinand Von Geſchlecht zu Geſchlecht Die Erlöſerin
Benedikt Benvenuto Stella und endlich die Autobiographie
Meine Lebensgeſchichte Selbſtverſtändlich behandelt Fanny Lewald

auch die Frauenfrage und ihre Briefe für und wider die Frauen
die ſie im Jahre 1863 veröffentlichte wurden damals viel beſprochen
Fanny Lewald hatte ſeit dem Jahre 1847 in Berlin ihren bleibenden
Wohnſitz aufgeſchlagen wo ſie ſich auch mit A Stahr vermälte Nach
dem Tode ihres Gatten im Jahre 1876 duldete es ſie nicht mehr in
Berlin und ſie nahm abwechſelnd in Dresden und Leipzig ihren
Aufenthalt

Vermiſchtes
Die Ueberzieher der Stadtverordneten

Gelehrte T M hatte ſo erzählt man als Rektor der höheren
Bürgerſchule einer kleinen Stadt viel mit der Engherzigkeit der
ſtädtiſchen Behörden zu kämpfen die ihm ſtets und überall ein Bein
zu ſtellen ſuchten Freilich legte auch der Rektor ſeinen Gefühlen wenig
Zwang an und nahm keinen Anſtand in den auf Koſten der Stadt
gedruckten Schul Programmen die Väter der Stadt in unverfrorenſter
Weiſe als Böoter zu charakteriſiren und ſie nach allen Seiten hin
herunterzumachen Am empfindlichſten aber kränkte er einmal den
Bürgermeiſter des Städtchens Nach einer Sitzung in Schulangelegen
heiten wo man natürlich wieder einmal verſchiedener Meinung geweſen
war kamen beide Herren die Rathhaustreppe herunter als der Herr
Bürgermeiſter mit Entſetzen bemerkte wie die den Markt beſuchenden
Schlächter eine Anzahl ſchmutziger Ochſenhäute auf der Rath
hausdiele aufgehängt hatien Was iſt denn das rief entrüſtet der
würdige Herr Oh bemerkte trocken der Rektor die Herren
Stadtverordneten haben wohl ihre Ueberzieher ver
geſſen

S pDer bekannte

Zweifellos Jn einer Eheſcheidungsſache findet Termin ſtatt
Zur Linken ſteht der klagende Ehemann rechts die beklagte Ehefrau
der Vorſitzende verſucht vergeblich eine Verſtändigung zwiſchen den
Parteien herbeizuführen der Kläger geht auf nichts ein Nein Herr
Präſident erwidert er ich wünſche mir eine unverhältniß
mäßige Ehe aber meine Frau iſt für Verhältniſſe und ich zweifle
ob ſie ohne ſolche glücklich ſein kann erſt habe ich ein Auge zu
gedrückt aber noch zweifelte ich dann drückte ich ſogar beide Augen
zu trotzdem blieb mir aber nun kein Zweifel mehr denn ganz blind
darf man doch nicht ſein oder man verdient es zweifellos gar nicht
mehr überhaupt noch geſchieden werden zu können Nach der Be
rathung des Gerichtshofes verkündet der Vorſitzende das auf Trennung
der Ehe lautende Urtheil aber beide Parteien haben offenbar den Sinn
der Verkündigung nicht recht verſtanden und bleiben unbeweglich ſtehen
Der dies wahrnehmende Vorſitzende ſagt deshalb erklärend indem er
ſich zur beklagten Ehefrau wendet Sie ſind nun geſchieden
Darauf tritt der immer noch zweifelnde Ehemann zaghaft vor und
fragt Entſchuldigen Sie Herr Präſident ich auch Zweifel
lo entgegnet ihm lächelnd der Vorſitzende

Die Reklameheldin Sarah Bernhardt hat es unlängſt in
London fertig gebracht ganz à la Schah ihre Juwelen zu verlieren
und wiederzufinden Auf der Fahrt nach dem Theater ließ ſie ihre
Kaſſette mit den Schmuckſachen in ihrem Miethwagen liegen entdeckte
ihren Verluſt ſogleich und eilte ſchnurſtracks nach Scotland Yard dem
Hauptquartier der Geheimpolizei und fand ſie dort wohlbehalten
wieder doch verlangte der Polizeikommiſſär die übliche nach dem Werth
des Fundes berechnete Zahlung einer Proviſion für den Finder in
dieſem Falle von 2300 Mark Die Tragödin war wüthend behauptete
man ſuche ſie auszuplündern und verlangte den Oberkommiſſär Monro
zu ſehen Man bedeutete ihr auf s höflichſte daß eine vorherige Ver
abredung mit dem Beamten nöthig ſei worauf Sarah ausrief Warum
Jch kann den Prinzen von Wales ohne Anmeldung beſuchen warum
nicht auch Euren Kommiſſär Es half nichts die Tragödin erreichte
nichts und eilte zu ihrem Rechts Agenten in Eſſex Street Dieſer über
zeugte die erzürnte Schauſpielerin daß die Polizei das Recht auf ihrer
Seite hatte und rieth ihr nach Scotland Yard zurückzufahren und zu
fragen was die niedrigſte Summe ſei die die Polizei annehmen wolle
Madame Bernhardt that wie man ihr rieth und die Polizei erklärte
ſich bereit 100 Pfund Sterling zu erlaſſen und die reſtirenden 67
Pfund wurden auf der Stelle ausgezahlt und dem Kutſcher ausgehän
digt Nur immer nobel Je billiger man die Re
klame haben kann deſto beſſer

Der Freier im Butterfaß Jn Junishowen Grafſchaft Do
negal trug ſich unlängſt wie aus London geſchrieben wird ein tragi
komiſcher Vorfall zu Ein junges Mädchen dem ſein Onkel ein be
deutendes Vermögen vermacht hatte wurde von der männlichen Jugend
des Ortes lebhaft umſchwärmt Unter ihren Verehrern befand ſich
ein gewiſſer Diron arm wie eine Kirchenmaus der wohl der Tochter
Herz beſaß aber dem ſtrengen Papa nicht gefiel Jn der Abweſenheit
des letzteren hatte er ſich nun zu einem verſchwiegenen Stelldichein
mit der Tochter in das Haus begeben Plötzlich ertönen Schritte
der Vater kehrt heim Rathlos ſucht der Liebhaber nach einem Verſtecke

in ſeiner Verzweiflung kriecht er in ein leeres Butterfaß das in
einer Ecke ſtand Eine Weile hatte er darin unentdeckt geſeſſen als
ſich plötzlich der Vater daran machte das ſeiner Anſicht nach leere
Butterfaß zu reinigen Zu dieſem Behufe ſchüttete er einen mäch
tigen Kübel heißen Waſſers hinein Heulend fuhr ver
junge Mann aus ſeinem Verſtecke und ſtürmte ins Freie wo er be
vußtlos zuſammenbrach Seine Verletzungen ſind ſo ſchwarTdaß an ſeinen Aufkommen gezweifelt wird
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Donnerstag

4 4 3Traugott Chrſtein Volzn
9 t iholdTraugott C Sohn dieſe Firma ſtand ſeit

hr als idert Jahren über dem niedrigen Schaufenſter
einer gutbelebten Straße der großen Stadt Ehrſtein

K Sohn führten ein Tuchgeſchäft welches früher zu den
maßgebenden der Stadt hört hatte und ſeine Beſitzer zu

Das Geſchäftshaus
gern Es war nur zwei Stockwerke hoch
hin und war zu neun zZzehuteln ſeines Raumesvon Wagr en beſtimmt Jn der erſten Etage

wohlhabenden Leuten gemacht hatte
P Jwar alt wie die

og ſich a aber tief
un Aufnahr e

wohnte der Beſitzer Herr Konrad E hrſtein mit Frau Sohn
ind Tochter Die Einrichtung war eine einfache ſchlicht
ürgerliche und der Chef des Hanuſes der ſich ſpät vermählt

jatte und heute bereits in den fünfziger Jahren ſtand warillem modernen Tand entſchieden egenegt Unzufrieden

ldete er doch daß ſeine Kinder andere Wege einſchli ugen
teigungen zeigten die ſich mit ſeinen Wünſchen wenig ver
rugen Lediglich der Vermittelung der ſauften Fran Ehr

ſtein war es zu danken daß es nicht alle Tage heſtige
Szenen gab

Max El hatte von jeher wenig Talent für einen
Geſchäftsmann gezeigt Er ſpöttelte über den laugen halb
dunklen Ladenraum in welchem die Schätze der Firma aus
jebreitet waren reelle Waare zu ſoliden Preiſen ſolid wie
die Firma ſelbſt und über das Comptoir in dem man ſchon
im frühen Nachmittage die Lampen anzünden mußte Erj
verſicherte er werde es nicht eine Woche auf dem Dreh
chemel aushalten Aus dieſen Reden hatte Konrad Ehrſtein
ich nun freilich wenig gemacht ſondern mit aller Strenge
erſucht den flatterhaften So in die Geheimniſſe des

Kaufmannsſtand einzuweihen Mühe gab er ſich gennug
ber dieſe blieb unbelohnt Max paßte nun einmal nicht
im Geſch und der alte Ehrſtein erkannte ſelbſt

daß es nicht möglich ſein werde aus ſeinem Sprößling einen
künftigen Chef des Hauſes heranzubilden Max wollte Jn
e verden und zeigte thatſächlich hohe Begabung So
villigte denn auch ſeit

ſieh mr r rpvrn o10 Il X t geringem
t Vater ein und der ju inge Mann warf
n Eifer auf das neue Studinum

War dieſer Lieblingswunſch des alten Ehrſtein nicht
in Erfüllung gegangen ſo beſtand er um ſo entſchiedener
darauf daß ſeine Tochter einen Kaufmann heirathe welcher
dereinſt das Geſchäft ehmen könne Lucie Ehrſteint

proteſtirte nicht laut leiſtete insgeheim aber um ſo ent
chiedeneren Widerſtand Vorläufig ſchob ſie als Grund fürWeigerung den b ihrem Vater in hohem Anſehen

henden erſten Kommis des Hauſes Richard Kraft zu
athe ihre Jugend vor Sie war allerdings erſt

18 Ja id der Vater mußte ſich ſelbſt ſagen daß die
Sache no ſehr große Eile habe Lucie hätte aber
hon eingewilligt wenn nur der rechte Freier gekommen

väre der ſie aus dem engen und beſcheidenen Hauſe fort
eführt Wenn ſie in anderen Häuſern die moderne Aus

ſtattung und den reichen Luxus geſchaut ſo empfand ſie um
ſo mehr Abneigung vor dem eigenen Heim Die Eltern
fanden die Wohnräume in denen ſchon Großeltern und Ur

oßeltern gehauſt bequem Lucie verzog ſpöttiſch die Lippen
venn ſie die ſchlichten weißen Feuſtergardinen die einfacheStubendecke alten Möbel erdligte Weder Parkett noch

Stuck uo chwellende Divane kein Kronleuchter keine
Flüige Es war n Je eher aus dieſem Hauſe
m ſo bef ichte das junge Mädchen Und ſie ſollte nach
em Willen ihres Vaters dieſen Kraft heirathen und zeit

leben d änmen bleiben Richard Kraft war aller
igs ein recht ſtattlicher Mann aber doch gar ſo wenig

t Mann nach ihrem Herzen Wenn er einmal mit ihr
pr ego hatie und der Vater dann mit den

eſten J liſten vom Tuchmarkte gekommen war dann
war ſeine Auf nkeit für ſie vorüber und er hörte auf

das Evangelium1 r W T ten rn r 3 werde zt e t Tuchmarten al werde ihm J

rkünd donrad Ehrſtein lobte dieſe Aufmerkſamkeit die
en e Geſchaft i verrathe ſeine ochter fand ſie
itſetzlich langweilig Ob der junge Mann ihr wirklich zu
than war oder ob er in der bevorſtehenden Verbindung

den Abſchluß eines Geſchäftes erblickte darüber
itte Lucie nicht ausbringen können

So ſtanden die Dinge als für die Firma Traugott
Ehrſtein Sohn ein bedeutſames eintrat

onra ein ka ines Tages mit einem Brief in der
Hand ins Familienzimmer und verkündete mit einem höh

h hen welches man an dem ruhigen und e
an ſt gewöhnt war er habe da von einem Geldl D ſein Grund ſtück nen

lle zroßes Modemagazin auf den benachbarten Grund
ücken errichtet werden und man würde für den Ehrſtein
hen Beſitz gert bie i er zahlen Acht Tage

Bedenkzeit waren angeboten rad Ehrſtein lachte bitter
Da glauben die Geldleute mit einem Stück Geld die alte

Firma ohne Weiteres beſeitigen zu können Als ob Trau
gott Ehrſtein Sohn nicht den Kampf mit jedem Mode
nagazin aufnehmen könnten Das wollen wir doch ſehen

Abe Papa wenn Du eine große Summe bekommſt
warf Lucie ein eine Ausſicht erblickend endlich aus dem
alten Kaſten vie ſie das väterliche Haus nannte fortzu

kommen Halte den Mund herrſchte ſie Konrad Ehr
ſtein barſch an Anu die Ehre der alten Firma denkſt Du
wohl gar nicht Aber eine ſchwere Konkurrenz wird

werden fiel Frau Anna ſeufzend
finſter an auf dieſe

Eine Pauſe entſtand
ab ſagte er dann

es für uns
Mann blickte ſie
war nichts zu erwidern
aut ich lehne die Offerte
eilte hinaus

Die Firma Ehrſtein
ſtrengungen der drohende
Die Lager wurden erweitert

ipal bot Alles auf
Freilich blieb

Beſucherinnen

rauh

machte

die Spitze zu bieten
Sohn

Konkurrenz die Spitze
neue Stoffe eingeführt

zu heben le elOft hörte er ſeines Geſchäfts übev 94 14

Nachdruck verboten

gewaltige An

um ſeinen geſchäftlichen Ruf
ihm auch bitterer Aerger nicht er

ein Jhr
treffende Bemerkung

Kurz und
und

kurz
f

r
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13 Ziehung der 4 Klaſſe 180 Kgl Prenß Fokkerir
210 Mk ſind den betreffenden Numn

Ohne Gewähr

6 Auguſt 1889 vormittags

9 81 116 56 76 300 218 311 43 52 55 401 500 61 781 971
121 524 859 2069 182 234 323 28 1500 91 3000 428 51 57 765 952 200
219 23 87 500 356 458 617 714 806 953 94 4134 250 78 355 82 550 87 628 74
852 60 72 906 5005 174 293 372 692 734 500 885 968 96
g 737 732 892 7040 186 252 79 1500 598 630 86 3000 778 8094 21 122 209 52

32 810 54 993 96 9030 64 371 404 21 71 520 715 827 51 79 965 82

10015 36 133 86 88 25 8 49 51 89 392 656 801 99 11043 368 77 461 510 15
80 12074 98 165 91 300 265 85 474 84 462 855 931 95 13101 62 283 390
77 3500 804 28 937 90 14018 206 480 777 856 975 15020 27 53 126 49 95
73 545 1500 615 755 96 1500 805 20 90 914 18 16083 142 59 84 338 4

Nur die Gewinne über

Genuera Anzeiger für Halle und den Saalkreis
ererrrernrrrrrrrrrerrrerrrrr

ern in Klammern beigefügt

1011 19 25 46 79
9 3000 41

14

63015 178 368 438 67
4014

965

643
345

52 583 91
646 97 17244 67 72 304 92 474 504 626 31 40 836 908 67 76 18356 405 581 643

83 751 61 19167 386 591 611 703 819 941
20196 215 64 504 546 63 68 673 775 822 35 58 79 1500 954 82 21073 145

292 494 559 601 70 96 720 888 300 927
23008 iäu 67 291 300 306 448 610 65 1500 844 75 9558 314 442 56 535 623 721 893 954 500 25088 129 216 64 467 78

26134 230 94 300 436 541 686 716 41 27307 19 45 794 861 300 67116 00 322 412 94 651 851 55 92 969 77 81 29006 97 189 234 88
59 7354 81 856 977

22924 39 440 690 86 777 808 24 84 964
24124 88 228 31 3000

553 803 13
280892 97

1500 389 658

8 Auguſt Nr 115
91015 68 142 233 350 56 60 63 69 74 449 300 91 509 c27

07 75 92 739 81 844 73 80 92005 139 98 237 314 480 93 723 952 91 1500 93105
260 369 664 86 937 94061 146 543 84 672 793 95057 61 69 87 131 1500 54 262

200 51 9 430 616 764 8393 96029 53 106 32 321 402 97 1500 537 89 739 854 74
de 25 59 5 o 97163 573 766 868 608389 500 404 28 88 787 867 72 968 300 99

99148 206 391 526 1500 663 700 50 850 62 81z 00 r 360 5000 569 97 616 868 939 83 1500 101011 101 1500 311 13 31
74 595 5300 672 737 500 856 102018 354 586 600 35 48 702 822 62 300 928
103075 4 284 318 3000 21 55 461 633 700 913 59 1500 104057 265 301 25 75
427 600 715 50 91 810 9385 105008 103 92 303 433 817 18 52 93 987 106193 229
8000 30 325 73 89 1500 427 500 50 15000 691 733 87 818 52 107045 162 252

360 446 560 042 729 50 73 87 809 77 994 98 108174 228 83 466 574 637 759 871

90339 420 667 831

109231 40 350 516 64 633 55 57 94 841 934
X 0033 46 171 210 375 483 654 704 92 851 924 60 62 65 111147 232 376 404 550

649 705 97 853 912 3000 112071 199 2w9 336 528 611 113074 175 264 356 58
477 083 717 3000 824 74 945 500 78 833 114551 73 89 629 92 842 3000 62 955
115031 119 277 374 400 3000 550 679 718 87 92 116018 81 134 44 75 265
539 90 679 90 817 39 969 82 117049 59 115 23 95 500 224 339 52 482 98 620
767 847 940 118119 255 59 60 78 3991 406 500 738 847 1500 929 51 119008 1500
43 104 205 3060 86 499 560 500 98 690 710 23 92 94 886 300 927 29 35

120001 21 71 224 38 64 369 95 624 92 730 73 964 127002 50 77 242 91 3655
408 73 529 62 848 99 22074 277 404 28 578 93 603 717 95 915 33 123054 192
259 910 22 23 545 47 54 86 676 748 86 124154 273 81 445 627 3000 707 10 945

125096 326 53 72 432 38 602 11500 841 61 62 126104 1500 369 528 80 835 40
95 966 89 1500 127058 206 3000 61 452 608 94 128036 155 244 47 80 520

30194 224 319 1500 406 843 46 55 1500 962 31001 230 334 300 485 98 52225 28 644 61 1300 129178 684 93
26 606 74 722 895 9598 32090 116 236 28 369 439 90 506 641 74 790 973 33086 130013 117 24 293 94 900 90 401 692 57 80 715 996 131015 134 95 305 496 501
363 414 633 62 34148 249 320 69 521 500 46 47 688 95 1500 872 96 990 500 07 602 866 963 132016 19 72 81 140 508 639 740 614 90 927 80 96 133286 344 413
35141 64 85 393 500 588 615 814 64 994 3000 36046 102 72 95
746 870 93 37060 500 102 335 46 61 67 631 80 722 892 3807066 39018 15 184 89 96 233 382 505 736 3000 91 92 130 37

40020 78 142 202 18 21 540 43 51 61 645 55 746 47 899 969 72
2099 198 688 724 867 911 50 3000 43042 43 139 207 20

561 300 68 8906 44037 48 96 101 1500 53 214 474 77 92 731 881
506 38 60 12 61 70 76 713 870 95 917 29 46416 02 719 52 92
223 300 29 351 588 752 68 869 82 48499 544 45 500 89 742 834 86

236 348 55 707
50065 91 346 72 83 505 626 1500 857 90 995 51106 502 731 74 877 97

37 40 65 89 52087 293 386 88 451 549 730 57 84 53020 49 52 s 148 63 212 85
70 454 614 75 528 613 58 66 844 980 54149 3000 250 332

633 92 765 875 989 55148 86 222 1500 38 444 586 666 500 70
71 56023 40 170 203 9 n 667 815 500 46 905 57074 103 46 216

4344

45060 477
47001 36 105

490

7 22 93 812 29

319 53 64 86 418

451 595 602 39

293 401 79 660 927

802
64

90

85
20 42

910

0

35 454 62 513 35 90
60

24 309 419 593

s 4641 703 67 846 913 135002 5 125 86
493 519 52 668 755 69 922 136065 221 420 24 525 38 64 65 300 613 71 77 758
849 998 137029 139 79 248 58 84 206 an 522 806 12 52 54 946 138069 176 231

329 416 529 652 805 961 139008 35 46 107 354 3000 514 26 838 939 98
140003 83 188 209 393 50 52 454 886 500 924 49 141103 299 358 464 694 767

964 84 142006 272 542 46 86 857 999 143005 31 207 39 348 426 595 644 714 60
819 28 938 48 57 144099 119 296 1500 477 549 629 94 732 76 145443 652 57 73
83 539 057 769 876 500 967 146076 181 91 93 435 8000 62 534 672 846 147304

50 90 607 716 847 97 148041 55 158 267 77 3000 91 389 400 26 518 600 795 982
145048 175 215 358 501 300 87 819 67 925

150126 376 84 410 28 679 98 728 151025 27 50 1500 104 95 287 97 357
3000 421 46 79 82 610 90 94 727 28 898 152005 48 253 69 301 3 25 842 153022

24 130 280 580 938 98 154204 80 360 445 500 539 500 87 701 56 76 819 925 82
155296 434 769 1500 824 44 81 156015 114 244 3000 89 322 588 612 76 720

87 569 605 803 29 916 1234190 323

656 896 970 73 58146 5 1 1500 269 412 41 592 860 68 909 12 59080 157 3000 99 10000 969 300 157088 120 271 81 351 551 829 913 3000 57 63 158096 242 46
214 39 303 26 620 3000 38 777 847 900 98 427 84 578 1300 814 300 29 1539009 60 500 138 233 78 369 506 300 10

6001 26 95 1509 251 317 510 25 80 738 1500 833 300 945 61 1300 61154 28 695 741 98 927 52
500 58 203 81 319 32 52 510 75 626 300 704 o 872 924 3000 62072 117 2 160089 141 204 79 500 392 405 516 624 848 921 161013 129 281 346 62 7921500 320 24 537461 550 728 68 856 69 96 63177 267 302 41 44 85 408 84 606 47 9 822 69 934 162 15 605 13 d 65 163020 50 92 147 386 441 56 874 164017 67

766 70 815 99 924 64204 41 406 20 43 514 95 750 500 808 61 966 65076 117 300 10000 186 3000 381 447 55 502 77 88 724 847 90 902 8 30 79 165126 93 96 26436 205 615 716 77 800 14 44 97 456362 429 707 895 67158 254 80 457 501 600 81 348 409 35 64 515 648 889 s 166008 77 131 244 350 404 512 621 856 949 80

11500 820 925 70 68083 174 286 416 552 744 49 848 922 69127 256
707 9 12 808 70

70312 65 74 426 583 678 705 25 833 59 917
825 81 994 72037 315 57 78 97 1500 428 561 79 300

71092 497 534 300 39 620 44
916 885 929 73226 3

7 616 23 49

658

35
1300 358 520 609 825 74009 53 589 694 721 839 500 933 1500 36 49 52 75226
3007 395 424 500 89 543 767 76007 86 274 304 16 34 498 568 772 813 38 54 985

77097 106 210 18 354 541 630 758 74 843 78071 75 615 98 772 858 63 995 79
427 823 38 500 920 52

80090 183 252 441 80 554 93 81166 672 705 45 912 82044 177 315 17 59
412 79 507 1500 57 60 671 733 812 60 600 78 500 972 83145 300 54
417 91 534 633 88 710 S 4059 137 88 227 47 90 389 473 599 613 68 783 91 815
926 300 94 97 85105 37 68 220 50 51 382 300 415 508 54 60 817
271 87 411 526 36 625 743 51 825 87020 300 57
88012 29 198 217 365 428 92 508 681 777 801 26 38 970 300

381 447 81 447 654 746 73 813 53 93
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ſind den betreffenden Num
Ohne Gewi hr

6 Auguſt 1889 nachmittags
953 70 73 1018 53 80 82 105 49 223 3232147 405 92 507 74 612 3192 31 r 60 405 61 538 712 922 68

273 449 62 73 602 52 65 500 I vis 57 11500 932 78
66 613 65 715 80 533229 32 367 464 520 39 500 703 836 4134 611 749 812 93 995 8123 274 388 300 400 50 83 680 an 712

Gewinne über 210 Mk

2 792 51 43 000

7191 93 268 337
h 60036 999

imern beigefügt

5113 300 19 43 256 71 365
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660

350

60
86152

93 380 84 418 645 721 850 84 909
1 42 94 201

9176
221 54 332 414 555 717 815 1590 978

z 0010 79 104 36 223 45 339 442 541 629 65 703 72 500 951 11000 193 434 39
547 251 890 906 56 12027 1500 41 64 131 51 210 37 390 647 831 940 70 13084
177 236 86 323 42 500 60 1500 95 413 33 10000 60 517 702 31 902 14015 89
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806 33064 500 156 58 207 37 377 608 775 810 925 500 34434 85 567

a J
37 86 58540

35024 3000 28 129 356 490 540 835 36029 164 230 486 631 933 84 37018 69
312 300 26 453 507 87 96 681 700 14 38025 216 99 362 423 643 700 814 39026142 208 88 372 7 844 907 62

40141 2486973 310 401 514 18 615 818 999 41000 178 296 387 457 590 42137
92 524 673 91 43011 3000 157 238 78 87 925 401 5 17 45 682 83 791 934 38 73 80

44084 90 245 90 382 561 631 42 872 924 85 45018 45 375 455 739 807 27 300
926 32 33 500 a 1 153 257 83 327 557 ab 743 81 887 903 21 73 300 47158
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1500 505 28 3000 45 603 150 53 3000 70 78 85 720 37 824 939 63 65
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774 805 24 928 90 5000 57069 72 88 1500 272 77 319 69 701 914
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e x h cden angeblich theuren Preis der Waare Klage führen Und dem Steinkoloß der ſich der Vollendung mit raſchen Schritten
der Refrain war dann immer Warten Sie nur wenn güherte Der alte Kaufmann beugte trotz der drohenden

erſt das neue Magazin fertig iſt werden Sie ſchon billiger Ausſicht den Kopf nicht er hatte ſein Recht ſeinen guten
werden müſſen Er ſchüttelte beſtimmt den Kopf Gute Willen er trug den Kopf ſo hoch wie in ſeinen beſtenWaare koſtet her gutes Geld war die Erwiderung

von den alten Grundſätzen der Firma wollte er unn und
nimmermehr abweichen Mochten Andere extra angefertigte
Schundſtoffe verkaufen Traugott Ehrſtein Sohn hatten

ſtets nur gediegene Waare geführt dabei ſollte es auch ſein
Bewenden haben

Von der Zaubermacht des Geldes gefördert ſtiegen die
Mauern des neuen Jnduſtriepalaſtes ſchnell empor es ward
in Wahrheit ein Palaſt über deſſen Einzelheiten die Zei
tungen ſogar berichteten Mächtige Schaufenſter wurden einge
richtet um dem kaufluſtigen Publikum die neueſten Schätze
der Königin Mode zu zeigen mit Marmor und kunſtvollen
Bildwerken ward das Ganze verziert ſchon durch ſein
Aeußeres die Aufmerkſamkeit erregend Und Konrad Ehrſtein
ſah das Alles an jedem Tage er mußte dorthin ſehen
Wie er ſich auch zwang die Augen abzuwenden mit magi
ſcher Gewalt zog es die Blicke des ergrauten Mannes nach

ich könnte auch Dir gratuliren antwortete Max

Tagen trotz der Verſuchungen die an ihn herantraten Und
dieſe Verſuchungen waren ſchwer

Die erſte kam von ſeinem Sohne dem Ingenieur Max
Der junge Mann erſchien als der Bau des neuen Magazins
eben begonnen hatte bei ſeinem Vater Jch bin jetzt defi
nitiv im Bureau des Baumeiſters Müller angeſtellt
Jch gratulire ſagte der Alte Danke Aber ich wollte

Wozu

denn fragte Ehrſtein überraſcht Biſt Du bei erträglicher
Laune Papa fragte der Sohn ausweichend Jch wüßte
nicht worüber ich mich aufregen ſollte war die ruhige Ant
wort Um ſo beſſer Alſo mein Baumeiſter hat die
Leitung des Magazinbaues übernommen und natürlich habe
ich auch dort zu thun Einen Moment war Herr Konrad
denn doch überraſcht Dann ſagte er Natürlich wo Dein
Brodherr iſt mußt Du auch ſein Jch kann es Dir nichtverdenken daß Du wegen dieſes Baues der auch ohne Dich
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Nr 115
fertig würde Deinen erträglichen Poſten nicht aufgeben

Donnerstag

willſt Aber iſt das Alles Max ſtockte ein wenig als
er fortfuhr Jch habe nun ziemlich genaue Einſicht in die
Pläne und Mittel Deiner zukünftigen Konkurrenten bekom
men und kann Dir wirklich rathen ihr Angebot für Dein
Haus anzunehmen Eine ſolche Gelegenheit findeſt Du nie
wieder Man hat mich beauftragt Dich nochmals zu bitten
Dir die Sache reiflich zu überlegen Mehr will ich nicht
ſagen Das iſt auch nicht nöthig mein Sohn erwiderte
Konrad Ehrſtein abweiſend komme es wie es wolle fällt
die Firma Ehrſtein Sohn ſo falle ich mit Nun Gott
befohlen

Jm Familienzimmer traf der Hanusherr einen ſtattlichen
feingekleideten Mann Er nunterhielt ſich bereits angelegent
lich mit den Damen des Hauſes und Lucie ſchien mit großem
Vergnügen ihm zu lauſchen Er ſtellte ſich ſelbſt vor als
Robert Bernhard Wie der Direktor des Magazins rief
Ehrſtein erſtaunt Gewiß war die höſliche Antwort

Da ich nun einmal Jhr Nachbar werde hielt ich es für
meine Pflicht Jhnen meine Aufwartung zu machen Warum
ſollen wir nicht in Frieden nebeneinander leben Unſer Haus
wird ſich die Nachbarſchaft der alten Firma Traugott Ehr
ſtein K Sohn ſtets zur Ehre ſchätzen Ehrſtein lächelte
ironiſch aber der Beſucher verzog keine Miene auch Herr
Konrad hatte keinen Anlaß weitere Themata zu berühren
die einen peinlichen Eindruck hinterlaſſen hätten Man un
terhielt ſich noch eine kurze Weile und dann verabſchiedete
ſich der Direktor einen tiefen Blick mit Lucie wechſelnd der
dieſe erröthen machte

Der Geſchäftsbetrieb im Magazin hatte begonnen Die
Wirkung der neuen ungemein großartigen Konkurrenz war
eine ſchwere Konrad Ehrſtein hatte heimlich wohl ſolche
Befürchtungen gehegt aber ſie nie vor ſich ſelbſt geſchweige
denn Anderen eingeſtanden Die Käufer ſtrömten in das
neue Etabliſſement die reiche Answahl der herrſchende Glanz
waren gewaltige Zugmittel und mehr und mehr ſchwand die
Tageseinnahme in der Kaſſe der Firma Ehrſtein K Sohn
Herr Konrad verdoppelte und verdreifachte ſeine Anſtreng
ungen der Erfolg hielt trotzdem nicht Schritt mit den auf
gewendeten Mitteln er ſah voraus daß es hier unmittel

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
das

ſeiner Tochter zum Manne zugedacht bat um die Genehmi
gung ſofort aus dem Geſchäft austreten zu dürfen da ihm
anderswo eine Theilhaberſtelle angeboten ſei
nickte nur Gewährnng
ſagte er bitter was Wunder auch
das ſinkende Schiff

Wieder ließ ſich der Direktor des neuen Magazins bei
dem Chef der alten Firma anmelden
höflich wie immer auch Konrad Ehrſtein nahm ſich gewaltig
zuſammen ruhig zu erſcheinen Bernhard bat um Lucie s
Hand ex verſicherte daß das Mädchen ihn liebe Er ſagte
aber noch mehr Er war bereit nach der Heirath die alte
Firma als Filiale des Magazins unter ihrem bisherigen

M

die Ratten verlaſſen

Beſucher mit einem kalten Lächeln von oben bis unten
ſagte dann mit ſchneidender Stimme Zu beiden 2
ſchlägen ſage ich nein mein Herr Leben Sie wohl Straff
und ungebeugt ging er aus dem Zimmer während Bernhard
mit erſtauntem Kopfſchütteln ſich entfernte

Das Geſchäftslokal von Ehrſtein und Sohn war bereits
geſchloſſen Der Chef allein ſaß noch im Eor
Hauptbuch gebeugt und rechnete
ſein Auge über die langen Zahlenkolonnen dann blitzte

mee

über ſefn
Wieder

unter den buſchigen Brauen düſter auf Jch
loren aber wenn Sie denken daß es mit der Firma El
ſtein K Sohn zu Ende iſt dann meine Herren irren Sie
ſich Wir Beide die Firma und ich ſtehen zuſammen
Er erhob ſich es war ſpät geworden und drehte den Gas
hahn ſelbſt um da er das ganze Perſonal längſt zu Hauſe
geſchickt Mit einem Zündhölzchen leuchtete er ſich zur Thür
und warf dies dann bei Seite nicht darauf achtend daß es
neben einem Zeitungsblatt miederfiel und es
Flammen ſetzte

Das Geſchäftslokal der Firma Ehrſtein Sohn brannke
eine Stunde ſpäter lichterloh an Wandſchränken
alten Gebälk hatte das gierige Element reiche
gefunden und wenn auch die Feuerwehr bald nach der
Entdeckung des Brandes eintraf ſie mußte ſich auf den

bnhoe viel nor

a unſantlangſam in

ind dem
WieNahrung

Herr Kraft der erſte Kommis den Konrad Ehrſtein

Der Chef
Er denkt Du haſt nichts mehr

Herr Bernhard war

Namen weiter zu führen wenn Herr Ehrſtein ſich entſchließen
wollte ſeinen Beſitz zu verkaufen Der Granukopf maß den

waren

W 44Jdunaga

8 Auguſt Seite 7
Ehrſtein ſtand vor dem Hauſe und ſtarrte düſter in die Gluth
während ſein Sohn die Rettungsarbeiten leitete Kein Zug
in ſeinem Geſichte zeigte was in ſeinem Jnnern vorging
Da plötzlich ein gurgelnder Schrei und der alte Mann ſank
zuſammen Soeben war das Firmenſchild von der Höhe
in die praſſelnden Flammen geſtürzt Konrad Ehrſtein ge
langte nicht wieder zum Bewußtſein mit ſeiner Kraft war
es zu Ende beim Falle der Firma

Die Firma Ehrſtein Sohn erloſch Das alte Haus
wurde abgeriſſen ein moderner Neubau erhob ſich auf ſeiner
Stelle der mit den angrenzenden prächtigen Gebäuden
vereint wurde Als das Richtfeſt begangen ward ſchritt
Lucie Ehrſtein als die Gattin des Direktors Bernhard zuerſt
in das neue Haus

Gerichts Zeitung
Leipzig 6 Auguſt Das Ende einer Tragödie

zwei Jahren erſchoß ſich in Folge derangirter Verhältniſſe auf
einen Dorffriedhofe in Heſſen der frühere Hauptmann Ja nin narch
dem er ſein junges blühendes Weib die Tochter des ehemaligen Be
ſitzers des Frankfurter Beobachter Wohlfarth durch eine Kugel ins
Jenſeits vorausgeſchickt hatte Er hatte es verſtanden es ſo einzu
richten daß alle Welt glauben mußte er ſei unfreiwillig in den Tod

t gegangen Hrund erund wieder flog ſeine zahlreichen Gläubiger nach ſeinem Tode noch befriedigen zu können
Der Grund warum er das that war durch dieſen Umſtand

Nahm man nämlich an ſeine Frau ſei von ihm ermordet worden ſo
zwei Verſicherungsgeſellſchaften die Magdeburger allge

meine Verſicherungsgeſellſchaft und die Lebensverſicherungsgeſellſchaft
in Halle gezwungen je 60,000 Mk an die Erben aus

zuzahlen denn er hatte ſein Weib kurz vor ſeinem Tode noch ſo hoch
verſichert Lange Zeit ſchwebte ein tiefes Dunkel über der Sache Die
Erben behaupteten es handle ſich um eine Ermordung der Frau die
Verſicherungsgeſellſchaften weigerten jedoch jegliche Zahlung weil ſie
aus verſchiedenen Anhaltspunkten den Schluß zogen daß die Frau
obgleich ſie geknebelt und mit einem Schuß im Rücken gefunden worden
war im Einverſtändniß mit ihrem Gatten ſich habe erſchießen laſſen
Es entſpann ſich nun ein hochintereſſanter Prozeß auf deſſen Ausgang
man allgemein geſpannt war Das Endurtheil wurde nun vom Reichs
gericht am 25 v M gefällt Durch den erhobenen Beweis ſei ſo
folgerte das oberſte Gericht als zweifellos dargethan daß Frau
Hauptmann J mit ihrem Einverſtändniß von ihrem Ehemann getödtet
ſei und hierin nahm der Gerichtshof an daß ein Tod unter ſolchen
Umſtänden gleich einem Selbſtmord zu errachten ſei Dieſer aber
ſchließe nach den Beſtimmungen der beklagten Geſellſchaft jeden An
ſpruch auf die Verſicherungsſumme aus

bar neben dem gewaltigen Gegner unmöglich ſein würde
ihm Schach zu bieten Und auch im Geſchäfte erkannte man

Schutz der oberen Etagen und der rückſeitigen Räume be
ſchränken der Laden ſelbſt war nicht zu retten Konrad

ehe er en
SchnirleibfabrikW VerDie Corfet und ſteigerung

9 D D 5 c t v von K Langenhahn befindet ſichS e 9 tG S B Bee e rn e L en s den Nach des derſart ſchenS Oberſt v Katzeler übrig gebliebenenFür Chronischkranke EBlaSs ev ü d Ausführlich hesehreibende Meine Wohnung Gegenſtänden als 1 Mikroſkop Nipp
und Regenerationsbedürftige Prospecte auf Wunsch äureh verlegte ich von Kleine Steinſtraße 2 nach e h h

jeder Art bei Dresden das Bnrean der änstait Rarhhausgaſſe 7 Hof rechts 2 Tr rück er Aſa rüche und Wiſch
4 De v 27 u J p re v gen ort Fischer r Serdreuten werßr Unterbeine p d e e e n e J S S e e r et S i 5 e c e t J 1e e S e e m J e S e Boe a e J Tapezierer und T ekorateur kleider Taſchentücher Strümpfe

7 eder Fs v a G amv Da Aufgang der niederen Jagd betreffend J 2 9n 1 je e arint ded ungett Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß auf Grund des S 2 Donnerstag den 8 d
des Geſetzes über die Schonzeiten des Wildes vom 26 Februar 1870 in Verbindung
mit S 107 des Zuſtändigkeitsgeſetzes vom 1 Auguſt 1883 für den Umfang des Re Nachmittags 2 Uhr

S z f D e t e Brüderſtraße Nr 12Steckbriefe gierungsbezirks Merſeburg als Tag der Eröffnung der Jagd auf Rebhühner und Darguf verſteinere k Slridertoff
Wachteln der 19 Auguſt d Js und auf Auer Birk und Faſanenhennen Ha Darauf verſteigere ich Kleiderftoffe

z t r f u Alle DI t M e 4 T e c xGegen den unten beſchriebenen Arbeiter Friedrich Louis Johann Heidecke ſelwild und Hafen der 15 September d Js feſtgefetzt worden iſt e Sigarren nene
aus Halle a geboren am 22 Oktober 1849 in Stolberg a Harz evangeliſch Merſeburg den 22 Juli 1889 hren ſowie eine n ckrege

l iſt t u f p e t raer wen e en 7 Sopha 2 O J ewelcher flüchtig iſt iſt die Unterſuchungshaft wegen Vornahme unzüchtiger Hand Namens des Bezirko Ausſchuſſes Sereteyw d wch an dere

lungen verhängt Der Vörſitzende e Verſchied anderEs wird erſucht denſelben zu verhaften und in das hieſige Gerichts Gefängniß d V von der Marwitz Möbel Haus Wirthſchafto und
abzuliefern L I 10889 s Küchengeräthe Damen LederfſtiefelHalle a den 1 Auguſt 1889

Der Königliche Erſte Staatsantvalt
Beſchreibung Alter 39 Jahre Größe 1,62 m Statur unterſetzt

Haare ſchwarz Stirn frei Bart ſchwarzer Vollbart Augenbrauen dunkel
Augen ſchwarz Naſe gewöhnlich Mund gewöhnlich Geſicht länglich Geſichts
farbe geſund Sprache deutſch Letzte bekannte Kleidung graues Jaquet und graue
Hoſen Beſondere Kennzeichen Er geht kreuzlahm und fertigt in den Herbergen
Lampenſchirme und Blumen von Papier zum Verkauf

Kinder Blouſen Gardinen Reſte
Schürzen Umhänge Regenmäntel
etwas Wein u v a m

Louis Kantz
gerichtlich vereid Taxator

c C orKüegenpulver Fliegenpapier
von vorzügl Wirkung Ameiſenpulver
Wanzentod kräftigſtes Jnſektenpulver
empfiehlt

D Feller Bärgaſſe 4 am Markt

Bekanntmachung

betreffend die Zahlung der Staate und ſtädtiſchen Steuern ſowie der
Schulgelder der höheren Lehranſtalten hieſiger Stadt

pro Juli Septenber 1889
Wir erinnern daran daß im Monat Auguſt 1889 die Staats Grund und

Gebäudeſteuer die Staats Gewerbeſteuer und die ſtädtiſche Einkommenſteuer die
Staatsklaſſenſteuer bleibt für die drei Monate Jnli September unerhoben an den
auf der Rückſeite der Steuerausſchreiben bezeichneten Hebetagen welche wir möglichſt
zu beachten bitten zu zahlen iſt

Den Stenorraglhlen tDen Steuerzahlern ſfreht es

Gegen den unten beſchriebenen Maurer Gottlob Lonis Ferdinand Heinrich
aus Halle a geboren am 11 September 1847 welcher flüchtig iſt iſt
die Unterſuchungshaft wegen Unterſchlagung verhängt

daſelbſt
hierbei frei mit dieſen Steuerbeträgen gleichzeitig

da 4 J W 10 W r V 58 34 W erEs wird erſucht denſelben zu verhaften und in das hieſige Gerichts Gefängniß auch die ſtädtiſche Grund und M terhoſtener zu entrichten m n
abzuliefern D 360/89 J 1483/89 Gleichzeitig theilen wir mit daß nach Freigabe des Nachmittag Schul Unter Polſter und Tapezierarbeiten fertigt

4 I 4 n g d J 5 8 n S z t 2 re cHalle a S den 1 Auauſt 1889 richtes an den höheren Lehranſtalten unſerer Stadt das Schulgeld von den Schülern billigſt P Hobuſch Gr Brauhausg 29
t t et h e 977 hpry S 11 1 z minnh 977 t 2 V D 8ſel 2 r tct ir F J rDer Königliche Erſte Staatsanwalt in den betr Schul Lokalen nicht mehr oben werden kann Da ſelbe erſuchen wir Daſelbſt ein Divan billig zu verkaufen

eſchrei 1 Jahre Größ m Statur ſchlank Haare blond vielmehr für das laufende Vierteljahr ungeſäumt und ſpäteſtens bis zum 10 Auguſt

J 4 d I r c 7 11 i gare D Dilt 4 4 J r eBeſchreibung Alter 41 Jahre Größe t 3 r l d für die ſpäteren Zeitabſchnitte a jedesmal innerhalb des erſten Monats im Zöpfe
Bart blonder Schnurrbart Augen grau Naſe gewöhnlich Mund gewöhnlich S J Jin hre ar idtiſche Steuer R 43 11Vierteljahre a Die fradtiſche Steuer Mecepuur

einziehung etwaiger
SH alle a

zur Vermeidung koſtenpflichtiger Zwangs in allen Farben verkauft ſehr billig
Sprache deutſch i ekannt BeSprache deutſch Kleidung unbekannt G Kreide Scharrengaſſe 1Geſicht oval Geſichtsfarbe geſund

ſondere Kennzeichen fehlen
G
kKeſte pünktlich
den 31 Jul

Verkauf von Grbänden auf den Abbruh akſrebeng
Allen Bekannten zur Nachricht dajz ich

Herrenſtraße 23 wohne
Karl Barthel Herrenkleidermacher

Der Magiſtrat

r P r t 745 ben No ling Feine Wäſche 3 1 Waſ PMlätteJn dem zum öffentlich iſtbietenden Verkauf eines 1,2457 ha großen Theiles Die Lieferung des Bedarfs an Brenn materialien für die ſtädtiſchen Verwaltungs Feine Wäſche zum Waſchen u Plätten
In dem Zum opfentlich mentoreenorn e bäudde und Schulen während der Heizungsperiode 1889/90 ſoll im Wege der Wett wird angenommendes zu Giebichenſtein belegenen domänenfiskaliſchen Steinmühlengrund gebaude und Schulen während der Heitzungspertiode 1889 90 e n Wege Der Brüderſtr 13 3 Tr i Vorderhauſe

Daſelbſt ſucht auch eine geübte Berliner
Plätterin einige Tage in der Woche Be
ſchäftigung

bewerbung vergeben werden
Angebote ſind bis

Montag den 12 Auguſt er Vormittags 10 Uhr
dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen ausliegen
Halle a den 5 Auguſt 1889

ſtückes in Halle auf Dienstag den 3 September ds Js Vormittags 10
Uhr im Sitzungsſaal der Stadtverordnetenverſammlung Markt Waagegebäude II
Etage vor dem Negierungsrath Rudolph anberaumten Termin ſoll nach Schluß
des Ausgebots der Grundſtücke die auf dem zum Verkauf beſtimmten Theile der auf
Steinmühle und der früheren Amtsziegelei ſtehenden fiskaliſchen Wohn Wirthſchafts i Kräfti i stiſchi en ziegelei Den n Der Magiſtrat Kräftiger Privatmittagstiund Mühlengebäude gleichfalls öffentlich meiſtbietend auf den Abbruch verkauft u Leipzigerſtr 78 I

werden S r r r r rDie Verkaufsbedingungen und die Regeln der Bietung liegen im Amtslokal Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß das Gehoöft des Vieh Fägl fr Milch Ltr 14 Pfg f Händler
des Königl Kataſter Amtes II in Halle Magdeburgerſtraße Nr 45 und in händlers Joſeph Frank hierſelbſt Merſeburgerſtraße Nr 9 wegen Verdachts der billiger ſüße u ſaure Sahne Sonnabend
unſerer Domänen Kontrole im hieſigen Schloß zur Einſicht aus können auch gegen fr Buttermilch Lindenſtr 24 1 Tr
7 I Erſtattung der Druckkoſten von uns er werden Wäſche zum Waſchen u Plätten wird

Maul und Klauenſeuche unter dem dortigen Viehbeſtande von heute ab unter Sperre
geſtellt worden iſt

i Die Beſichtigung der Gebäude iſt nach vorheriger Anmeldung beim Herrn Halle a den 5 Auguſt 1889 noch angenommen

W 3 e 4 2 T e S 2n Oberamtmann Nagel in Giebichenſtein geſtattet Die PolizeiVerwaltung Gr Steinſtr 10 Hof d rMerſeburg den 8 Auguſt 1889 Kn e Königliche Regierung S Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß das Gehöft der Vieh Wuterpia
J Abtheilung für direkte Steuern Domänen und Forften händler Gebrüder Friedmann hierſelbſt Marienſtraße 1a2 wegen Verdachts der den 8 Anguſt
d Knappe Maul und Klauenſeuche unter dem dortigen Viehbeſtande von heute ab unter Sperre Ven

Verſammlung
B Zahlreiches Erſcheinen erwünſcht

Verein Humanitas
Ausſchreibung Donnerstag Generalverſammlung

eſtellt worden iſtJ Verdingung ß Halle g den 5 Auguſt 1889
Königliches Landgeſtüt bei Cröllwitz

Die Holzeementdach nebſt zugehörigen Klempnerarbeiten für 7 diesfährige

Die Polizei Verwaltung

J 290 fläche ſollen zuſammen in öffentlicher Aus Bli hLandgeſtütbauten rund 1880 qm Dachfläche ſollen zuſammen in ofſe itlicher Ahkuhr der Akklnſtere und Moſogtſteine ſowie SraniteBordfchwellen von dem omechen
e bietung verdungen werden Angebote hierauf ſind bis Gr cnee eie hee ngch den suchen Lagerp la an der Verkner W R t ſj9 Central Güterbahnhofe hierſelbſt nach dem ſtädtif Lagerplatz an der er J gern 8 e8 aurationd onnerstag den 15 Anguſt d Kraße und den Bauſtellen im Stadtbezirk in der Zeit vom 18 Anguſt a e bis 31 Märze W ſtraße und den Bauſtellen im Stadtbezirk in der Zeit vom 12 Auguſt a c bis 31 Marz 21 H 21
e Vormittags 10 Uhr 1890 ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden Donnerstag den An änmehen
te Regierungs iſ al zu Cröllwitz einzureichen wo Angebote ſind bis xt in n de e Trenda en die Verdingungsunter Sonnabend den 10 Auguſt d J Vormittage 10 Uhr Auskegeln wozu ergebenſt grughet

die ine ehe ange ſie können auch von dort gegen Erſtattung der Selbſtkoſten auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen ausliegen und die Ver

rn m ch Techlagsfriſt 6 Wochen dingungsanſchläge entnommen werden können artmann s Re taurantbe bezogen werden Willi den 6 An uſt 1889 Halle a den 6 Auguſt 18809
ad Halle aS und Cröllwitz Der Stadtbaurath Albrechtſtr Nähe der WuchererſtrDer Königliche Baurath Der Königliche nJ de BallGorgolewski Lohauſen ff Tinzer Lagerbier
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oerreee e Merſeburgerſtr 18 G möbl Zimmer Ein Mädchen von 15 16 Jahren und Ordentliches Mädchen ſ AufwartungVehka ken ſind Wohnungen zu 70 bis 100 Thlr pro m ſepar Eing zu vermiethen ein Bäckerlehrling ſofort geſucht Zu erfragen Albrechtſtr 5 3 Tr
e anno zu vermiethen und 1 Oktober zu Wuchererſtr 22 1 Tr I Giebichenſtein Eichendorffſtr 10 im LadZuEine ſlotte Buden

iſt Erbtheils halber ſofort zu ver
kaufen Zu erfragen Reilſtr 13 bei

H Raute
Elegante Preſchwagen

mit und ohne billig zu verkaufen
Mühlgraben 2b

Ein noch neuer ſchw Anzug

Federn

mit Frat iſt preiswürdig zu verkaufen
hurmſtraße 27 3 Et rechtsTä ch friſch gepflückte Pflaumen ver

kauft BVöllbe ergerweg 46 i Garten
Ein Kinderwagen

billig zu verkaufen
Lindenſtraße 1b 4

Reiſekörb2 neue Reiſekörbe
ein großer und ein dir x ſind wegen
Raummangel bill z verk Unterberg 5 l
Bettſtelle u ichen groß u ſchön
ſehr billig zu verkaufen

Gr Wallſtr 31 H r 2 Tr
Gut Pferdedünger verf Holzplatz 5

Eiſerne Bettſtelle billig zu verkaufen

Charlottenſtr 1 p r
Ein noch gut erhaltenes Sopha

ir 15 Mk zu verkaufen
Anhalterſtr 6 2 Tr

Gute Schiebekarre
Harzgaſſe 9 Kohlengeſch

Leere Branntweinfäſſer 20 60 1 zu
erkaufen Zu erfragen in der Exped d

ſt fi

Zeitung

1 Grube Pferdedünger kann abgeholt
verden Oberglaucha 27

Ein ſchöner großer Gummibaum iſt zu
erkaufen Brunnenplatz 9 im Laden

1 Schnnhkaſten faſt neu bil
lig verk

Giebichenſtein Triftſtr 1 im Laden
Ein junger Dächſel und ein Stuben

hund zu verkaufen
Oberglaucha 3

Hunde
Eine ſtahlblaue Ulmer Dogge Hündin

ſchön gez 10 Mon alt iſt Fortzugs hal
ber für den billigen Preis von 35 Mark
zu verkaufen Desgl ein weißer lang
haariger Spitz 5
ſam für 10

Jahre alt und ſehr wach
Mark

R Pohlenz Zörbig
Schweine zu verkaufen

ſtraße 51
Ein Paar fette

Giebichenſtein Bur ur J
eute es

Von einem Leipziger Kapitaliſten
bin ich beauftragt hier am Platze

e 692 agrößere Bauterrains
der zum 2 Abbruch geeignete

Häuſer zu kaufen
bitte ich Beſitzer ſolcher bjekte ſich
mit mir a3 Verbindung zu ſetzen

4 Mer zenich
Halle a Kleine Steinſtraße 4

Gleichzeitig empfehle ich Beſitzern verünflicher Geſchäfts u Privat

Hausgrundſtücke
neine altbewährten Vermittlungs

v

ind
gefl

dienſte und nehme ich Verkaufsaufträge
auf meinem Bureau unter ronulanten
Bedinqungen entgegen

Eine Spieldoſe wird zu kaufen geſucht
Off mit Preisangabe unt S 56 an die
Exp d Ztg erb

W

J 9 r o 3Wert ſgerſ r 14
ein Wohnung 3 Stub 2 Kamm K
u Zub m Gartenbenutzung ſofort oder
1 October zu beziehen

Albrechtſtraße 4
ſt die erſte Etage 4 3 K und
Zubehör mit Gartenbenutzung zu verm
1 Oktober zu bez

Eine halbe Etage
miethen geeignet iſt Oktbr

Königſtr 22
Wohnung

an anſtändige Leute zu verm
Krauſenſtr 11 part

Wörmlitzerſtr 51
zum 1 Oktober drei zuſammenhän

ide Zimmer vornheraus eine Treppe
unmöblirt zu vermiethen Näheres

von 5
Barfüßerſtr 8 II

Wohnung Stuben 2 Kam

behör für Mark Küche und Zu

I vermiethen Krauſenſtr
zum 1 Okt zu

re 91 freundliche Wohnung
I Etage beſt aus 2 Stub 1
K u Zubehör ſofort oder ſpäter
zu beziehen Völbergaſſe Z an der
Gr Ullrichſtr nahe am Markt

Eine Wohnung
in der Wilhelmſtraße iſt zu vermiethen u
mit dem 1 Oktober zu beziehen Preis
300 Mark Poppe sche Brauerei

Herrſchaftl Etage mit Salon und
Piecen für 900 Mk z 1 Oktoberzu vermiethen Mühlweg 24b

Wohnungen zu 285 u 225 Mk ſofort

l

tehen

Abver
ziehen

Thlr

find
zende

450

oder ſpäter zu beziehen
Auguſtaſtraße 1

beziehen Zu erfragen im Reſtaurant
Eine Stube iſt für 60 Mark zu verm

Gr Wallſtr 29

Du
1 Etage herrſchaftlich eingerichtet 3 St
3Kammern Küche Speiſekammer Boden
kammer m Zubeh ſofort zu vermiethen
und zu beziehen Paradeplatz 1

Eine Wohnung an einzelne Leute für
36 Thlr zu vermiethen

Hanfſack 4 1 Tr
Eine Wohnung im Preiſe von 40 Thlr
iſt zu vermiethen

Ludwigſtraße 10
Eine kleine Wohnung für einzelne Leute

Nähe des Marktes zum 1 Okt zu ver
miethen Zu fragen

Steg 2 2 Tr
Eine Wohnung

Stube Kammer Küche 32 Thaler iſt
per 1 Oktober zu vermiethen

Giebichenſtein Königsberg 5

Wohnungen
zu vermiethen Eichendorffſtr 35

Erſt Ftage
ſof od 1 Oktober ganz od getheilt zu
vermiethen Preis 450 Mk

Giebichenſtein Burgſtr 34
Feine Wohnung große Küche u Kam

mer zum Okt in r Henriettenſtr zu
vermiethen Auskunft ertheilt

MWülnolm Wolf Henriettenſtr
Eine Wohm ung u Kammer er Küche

nel Zubeh den 1 Okt zu vernietbenReilſtr 43 rig rig d n Kaſerne

Freundl Wohnung 2
kammer Küche
ff Keller zu

St gr Schlaf
e dure Bodenkammer

verm u Okt zu bezStein weg 27e part

Wilhelmſtraße 20 iſt die T Etage zum
Oktober zum vermiethen Beſichtigung
5 Uhr Auch zum Abverm geeignetNäheres Harz 48 Bäckerladen

Stnube Kammer Küche
ſofort oder ſpäter zu vermiethen

Königſtr 224a 1 Tr
Wahnungeprrwiekhung

Die von dem verſtorb Oberſt
a D v Kateelen Albrechtſtr 27
innegehabte Wohnung iſt sofort
zu vermiethen und jetzt oder
Später zuebeziehen Nähere Aus
knuft Albrechtſtr 27 parterre

Eine Wohnung zu T W zu verm
Ulrichſtr 13Eine ehe

an kinderloſe Leute für 26
miethen

Thlr zu verGeiſtſtr 7
GHeinrichſtraße

iſt eine ſchöne Parterre Wohnung mit
Gartenben 5 Zimmer Küche u Zubeh
ſowie gerh 2 Etage 4 Z Küche u
1 Okt zu verm Näh bei
F Madaus Leipzigerſtr 27

Heinrichſtraße 2
iſt eine ſchöne Parterre Wohnung zum
1 Okt c zu vermiethen Näheres dafſ

2 freundliche Parterre Wohnungen zu
52 und 44 Thlr vermiethet

Färberei

Brunoswarte 20 1 Tr
Karlſtr 14 hohes Erdgeſchoß
2 W ZimmerKüche reichl Zub Bad u Garten ſofort
od 1 Okt z verm f 1000 M Näh I

Schöne Wohnungen
von 150 240 Mark theils 1 Oktober
theils 1 zu vermiethen

Annenſtraße 1
Januar

I salzer

mitEine Wohnung Werkſtatt oder zur
leteren geeignete Räume mit 3 Fenſtern
werden zum 1 n geſucht Off unt
S 59 in d Exp d Ztg erbger Wohnung geſucht

im Preiſe von 50 55 Thlr Offerten u
8 61 in der Exped d Ztg erb

Gesucht
werden zum 1 Okt in Mitte der Stadt
3 Zimmer 3 K u Zubeh Off m
Preis u S 62 im Gen Anz

Ein kl Hauszu kaufen geſ Off unt 8 63 Exped
d Ztg erb

2 Herren ſuchen per ſofort od ſpäter
möbl Wohnung

in anſtändigem Hauſe bevorzugt w Reil
Burg Böck oder Triftſtraße Offertenbittet man unter S 64 in der Ewrd d

Bl niederzulegen
Geſucht von jungen Leuten

Wohnung Stube K K i Preiſe45 55 Thlr Nähe der Bahn Bitte Off
u V 69 in der Exp dieſer Zeitung nieder
zulegenMo ren

eine

Eine möblirte Wohneng ſof zu verm

Gr Wallſtr 24
Ein gut möblirtes Zimmer mit ſep

Eingang und eine anſtänd Schlafſtelle
beides ev mit Koſt zu verm

Thurmſtr 26 Tr Nähe d Bahn
Möbl Zimmer mit Schlafzimmer ſof

zu vermiethen
Blücherſtr 9 Vorderh 1 Et

Fein möbl Wohnung für einen feineren
Herrn auf 2 Monate ſof zu verm

Harz 13
Parterrewohnung billig

Karlſtraße 18
Fein m öblirte

zu vermiethen

Möbl Stube billig Bölbergaſſe 2 a I

Gut möbl Zimmer
den 1 Sept zu verm

Harz 11 part l im Garten
Gut möblirtes Zimmer mit Kabinet
ſofort zu beziehen Sophienſtr 134 II
2 j anſt Leute f Logis Harzgaſſe 6 2 Tr
Eine möbl Stube und eine als Schlaf
ſtelle zu vermiethen Mittelſtr 12

Anſtän dige Schlafſtelle offen
Martinsgaſſe 23 J Tr

Auſt Schlafſt m Koſt
Gr Schloßgaſſe 13 1 Tr

Anſtänd Schlafſtelle mit od ohne Koſt
Schülershof 12 2 Tr l

Schlafſtelle für 2 Herren
Alter Markt 13 2 Tr

Anſt Schlafſt u K
Wuchererſtr 22 1 Tr l

Frdl Schlafſt m od ohne K
Parkſtr 5 I

Eine freundl Schlafſtelle
Wuchererſtr 20 2 Tr l

Stube als Schlafſtelle offen
Graſeweg 1 1 Tr

Freundl

e r
e vKa er rer d

e

Penſion
finden auswärtige Knaben od Mädchen
Nähe d Waifenhauſes ſorgfältige Pflege
und Nachhilfe bei billigem Preiſe

Land wehrſtr 5 2 Tr r
Anſt Schlafſtelle m Koſt

Hintsche Gr Ulrichſtraße 52
Auch iſt daſelbſt kräft Mittagstiſch

pro Woche 3 Mark
Koſt und Logis

noeige Herrer
Lindenſtr 1b 4 Tr

Ein junges anſtänd Mädchen findet
gute Penſion bei einer Wittwe erfr
in der Exp d Ztg

für m i

al
Gr Ulrichſtraße

Laden mit R Etage p 1 Oktbr 2
Etage Mk 650 zu vermiethen

Gebr Serna u
W erstHolzge lugz mit oder ohne Wohnnn ſind

1 Okt zu beziehen Krukenber gſtr 8 p

Trockner Keller
zum Einſtellen zu vermiethen

Moritzkirchhof 14 1 Tr

re e e eney e Z S sEin Gartenarbeite
wird geſucht Burgſtr 22

Tüchtige Förderleute
werden bei über 3 Mark Schicht
lohn geſucht auf Grube

Carl Ernst bei Trotha
Tüchtige Schloſſer und Dreher

ſucht Henkel Giebichenſtein
Gr Goſenſtraße 2

Schmiedegesellen
als erſten ſucht ſof F Schumanm
Schmiedemeiſter Spiegelgaſſe 8

Zum ſofortigen Antritt ſuche einen
S r Srdentlich Mann alsHausdenenen jungen

Tücht Mädchen für Küche u Haus
zum 15 d M geſucht Köchin die Haus endenarbeit übernimmt bei einzelnen Leuten 2 Schuhmacherlehrlinge ſowie 1 Lauf
zum 1 Oktober geſucht burſchen ſucht F A Dietze

Frau Taeger Kl Sandberg 16 Schmeerſtraße 3738
Ein junges Mädchen zu Dienſt oder JAufwartung geſucht Geiſtſtr 72 1 Tr Lehrlings Ge uch
Ein junges Mädchen als Lehrling und Söhne achtbarer Eltern welche Luſt

ein Dienſtmädchen wird geſucht
fragen Leipzigerſtraße 89

Köchinnen Haus Stuben
mädchen ſof und ſpäter für
Herrſchaften geſucht durch

Frau Rötzscher Trödel 22
Ein Pferdeknecht wünſcht ſof hier Stelle

Geſucht ein junges Mädchen per 1 Sept
od 1 Okt als Lernende Näheres
Geiſtſtraße 57 Wiener Handſchuhlager

Wegen Erkrankung des Mädchens wird
möglichſt zum ſofortigen Antritt ein tüch
tiges und ehrl Mädchen bei gutem Lohn

geſucht A FiehigerGeiſtſtr 41

cht Zu er
im Laden

u Küchen
ſehr feine

Suche

2 Küchenmädechen
gegen guten Lohn

Albert Gaedecke
Händel Park
Gr Schlamm 4

Junges Mädchen
welches das Kochen erlernen will unter
günſtigen Bedingungen geſucht

Albert Gaedecke
Häncdel Park
Gr Schlamm 4

Saub tücht Hausmädchen
wird bei hohem Lohn ſofort oder 15 Aug
geſucht

Hermannſtraße 16 1 Tr
Ein Mädchen f kinderl Herrſch geſucht

Fr Schämpf Gr Wallſtr 29
Ein geſundes anſtänd fleißiges

Mädchen für Alles
in einen kleinen Haushalt ſucht ſofort

Frau Gymnaſiallehrer Windel
Königſtraße 32 3 TrMeldungen V Formittags

mee werS 4 e J 5 l d J
54 i n h d r WEin j ſelbſtſtändiger Kaufmann

ſucht in ſeinen freien Stunden Bücher zu
ordnen eventl nachzutragen Honorar
mäßig Zeit nach Wunſch Offert bitte
in der Exp d General Anzeiger nieder
legen zu wollen suh Ch H S 115

Ein alter Tiſchlermeiſter ſucht Beſchäf
igung im Aufpoliren und Repariren von
Möbeln Näheres Schwetſchkeſtraße 1

J Mann m einf w dopp Buchf
vertraut welcher als Beamter in Bren
nerei thätig war im Anlegen v Telephon
und Telegraphen bewandert ſucht baldige
Stell am liebſt in einer Brennerei gute
Zeugniſſe ſtehen z Seite Gefl Offerten
an die Exp d Bl u S 54
Ein nüchtern junger Mann ſucht irgendwelche leichte Beſchäfti gung

Gr Steinſtr 49 Hof 2 Tr
Daſelbſt wird Wäſche zum Neuplätten
n

Zu erfragen Kl Ulrich
10 I Tr

unger Buchhalter ſ andere Stellungda n ſeiner jetzigen zu wenig Beſchäftig

iſt Off 45Eine anſtänd
in einem

poſtl uHalle a S
Frau ſucht Beſchäftigung

Flaſchenbiergeſchäft Off erb

Stelle Breiteſtraße 9 2 Tr
5 Ein ordentliches Mädchen zur Aufwar

8

tung ſofort geſucht
Böllberger Weg 42 i L

hen ſucht und weiſt nachFran Lindermanar
2 Tr

T Htige Mäd

Breiteſtraße 9
Nähmädchen auf Mäntel und ein Lehr

mädchen geſucht S
Kl Ulrichſtraße 35 2 Et

Ein ſaub Mäcclchen
welches ſelbſtändig bürgerlich kochen kann
und Hausarbeit übernimmt findet gute
Stelle bei hohem Lohu Meldungen
zwiſchen 12 2 Uhr Geiſtſtr 20,3 Tr

Peis enFür Küche und Fans

ein ordentliches nen Mädchen bei
hohem Lohn per 15 d Mts geſuchtGr itnichſteaſe 4 1 Tr

7 S 65 in d Exp d ZigAlbert Gaedeoke unt
Händel Park Geb j Mädchen perfekt im Kochen uGr Schlamm 4 Haushalt ſucht Stelle als Köchin oder

Arbeiter geſucht Wirthſchafterin Gef Off u 8 124 an

4 Die Fa e 9 z rPreßſteinfabrik Nietleben die Grped d GeneralAnzeigers

D Stoll o 1 MTeute zum Dreſchen geſ Hoſzplaß 5 Stellen ſuchen 1 ſelbſt Landwirth
ſche Furcht gef 7 r ſchafterin 1 ſtädt Wirthſchafterin und 1Tüchtiger Knecht geſ Zwingerſtraße ſehr nette Verkäuferin durch

Maurer werden angenommen Fr Wolfraen Bölbergaſſe 2a2 1 Tr
ZTrhillouſtra e 31 7 7 7Schillerſtraße 31 150 bis 200 Mark gegen hohe Zinſen

Suche ſofort einen küchtigen und Sicherheit von einem Beamten aufe r wt ein Jahr ſofort geſucht Off bittet manGeſpannhofmeiſter der S e her Bl hier
Nauendorf Bothfelch zulegen
Junger Hausbubſche vom Lande findet Eine ordentliche Frau ſucht für Nach

mittag Aufwartung auch Comptoirs oder
Laden zu reinigen Näheres

Wettinerſtraße 36 3 Tr
Für ein Mädchen von 15 Jahren wird

bei anſtändigen Leuten Dienſt geſucht
Näheres Friedrichſtr 53 2 Tr
Junge propre Frau ſucht Beſchäftigung

im Waſchen und Scheuern
Niemeyerſtr 11 Hof partEine jüngere Frau ſucht eſſin

für Vor oder Nachmittag Zu erfragen
Ludwigſtraße 5

Ein junges ordentl ehrliches Mädchen
ſucht Stelle ſofort oder zum 15 Auguſt
Näheres Meckelſtraße 24 im Keller

Ehrliche fleißige Frau
ſucht Beſchäftigung durch Aufwartung 2c
Zu erfragen Fleiſchergaſſe 33 2 Tr

Ein ordentl Mädchen ſucht für Nach
mittag eine Aufwartung

Hoſpitalplatz 9 im Hof

nachweiſt

haben die Muſik gründlich zu erlernen
finden in meiner Kapelle unter günſtigen
Bedingungen jederzeit freundliche Auf
nahme auch ohne Lehrgeld Offerten
erbittet P Schmidt Muſikdirektor

Hohenzollernſtr 38

LehrlingsGeſuch
Junge Mädchen welche Luſt haben

Schneidern zu erlernen werden angenom
men bei Emma Crentzmann

in Brachſtedt

Suche einen tüchtigen Kellnerlehrling
Friedrichſtraße 5

Wäſ che zum Waſchen wird angenommen

auch Familienwäſche wird billig u ſauber
ge waſchen Traubenſtr II 3 Tr

Auch iſt daſelbſt eine Schneidebank zu
verkaufen

Neue blaue Kartoffeln 5 Liter 28 Pfg
Karl Eckert Bäckergaſſe 8

Eine ordentliche Waſchfrau wird geſucht
Georgſtr 5b 3 Tr

Den Herren
Molkerei und Gutsbeſtzern
Fuhrherren und ſonſtigen Conſumenten
empfiehlt billigſt und beſtens 1889er loſes
ſüßes und blumenreiches

Wieſenhenv Bernick en
Heu Exp Geſchaft

S Geſuche aller 8Stellen Lrlbrfördert
an die dafür geeignetſten
Blätter zu Originalpreiſen
die Annoncen Expedition von
Haasenstein Vogler

Halle a

Gr Märkerſtr 27
III

Annoneen
für den

General Anzeiger
werden entgegengenommen in Diemitz bei

Blume600 Thaler
zu 41 als Hypothek mündelſicher
auf ein Hausgrundſtück
ſofort geſucht

Selbſtreflekt bitte Offert an die Exp
unter S 66 zu ſenden

Hirtengaſſe 7
à Etr 63 Pfg u Brennholz

Mitte der Stadt

Briket
Verkauf

M 20 Belohnung
erhält derjenige der mir den Thäterwelcher meinen hölzernen Vrief

aſten mit Glasſchild von der Eingangs
thür gewaltſam losgeriſſen und geſtohlen

hat B FederKaiſerſtraße 1
Den Turnbrüdern von Ammendorf

Paſſendorf Beuchlitz Lauchſtädt beſten

Dank Der Vorſtand
C elitz am Berge

Anfrage
Wer ertheilt gründlichen Unterricht im

Damenmäntelſch meiden Off u S 57
in der Exp d Zeitung niederzulegen

Ein Mädchen aus guter Familie
Anfang 30er Jahre wünſcht ſich zu ver
heirathen am liebſten m Beamten Nur
ernſtgemeinte Offerten werden berückſich
tigt Offerten unter Veritas im General
Anzeiger erbeten

Eine Wittwe 46 Jahre alt möchte gern
mit einem älteren Herrn in Verbindung
treten u Bekanntſchaft machen Adru V L ve Hauptpoſtlagernd niederzu

legen

Jch warne hiermit Jedermann meiner
Frau Johanne geb Ranſch auf meinen
Namen zu borgen da ſie mich geſtern ohne
Gründe verlaſſen hat

Karl Steinbrück Maurer
Luckengaſſe 12

e
Goldene Damen Uhr

mit kl gold Kettchen Sonntag früh von
Wittekind bis Geiſtſtraße verloren Gegen
Belohnung abzugeben

Geiſtſtraße 70 II
Zwei Schlüſſel verloren

Abzugeben Karlſtraße 7
Bei der auf der Rabeninſel ſtattge

fundenen Bäckerwaſſerfahrt iſt ein Regen
ſchirm ſtehen geblieben Abzugeben

Parkſtr 1 1 Tr r
Ein Bund Schlüſſel verloren

Abzugeben Reilſtr 25 Laden Förſter

ReAaeeeeVerantwortlich für den Jnſeratentheil
Adolf Findeiſen in Halle a Saale
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